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Sonntag, den 28. Weinmonat 1866, Vor

mittags prazis halb 11 Uhr versammeln sich
n Folge Anordnung des Tit. Regierungs-
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von zwei Mitgliedern des schweize
rischen Nationalrathes.

Das bereinigte ehs liegt vom
14. Weinmonat an bis zur Abstimmung auf
der Stadtrathskanzlei.
Etimmberechtigt und wahlfähig ist
jeder Schweizer weltuchen Standes, der nicht
nach gZ8 derluzernerjchen Staatsverfassung
bon der Stinmohigleit ausgeschlossen ist.

die Wahl muß in geheimer Abstimmung
vorgenommen werden

Da die Stimmregister wegen dem auf 15.
Weinmonat salienden Wohnungswechjel und
er lurzen Zeit von da bis zum Wahltag
aicht umchrieben werden können, so haben
sämmtliche Wähler beim Namens
rufe in demjenigen Quartier zu er
scheinen, in welchem sie vor dem
18. Weinmonat wohnten.

Luzern, den 4. Oltober 1866.

Nence d enher Prasident:

E. Gurdi.
Der Stadtischreiber:

Schürmann.

817] SEteigerung.
Dienstag den 88. Oktober 1866 — Anfang

Vormittags 9 Uhr — werden auf der Werch
laube zu Luzern unter stadtrathlicher Aufficht
gegen baare öffentlich versteigert

Kanapee, Sessel, Tijche, Kommoden, —3 —

ault, Vůchergestell. hren, Tabiegur, Vetieug,
Teppiche, Iö—— — und anzere hausrathliche Effekten; Tuch, Ellen und

Wollenwaaren; ferner: Tabat. feischen, Ci
garren; eine Rudhangiafei für eine Spezerei
jandlung.

818] SEteigerung.
Dienstag den 23. Oltober nachsthin Vor

mittags 10 Uhr laßt das Tit. Kantonstriegs
ommssariat Luzern vor der KasernezuLuzern
offentlich unter siadträthlicher Aufsicht gegen
haare Bezahlung versieigern:
zwei Kavalleriepferde, ein brauner

Wallach, d Jahre alt, und eine braune Stute,
ů Jahre ali

Kaufslustige sind freundlichst eingeladen.
nzern, den 19. Oktober 1866.

 Aus Auftrag
Rietschi, Hypoihelarschreiber.


